
STECKBRIEF GEOTOPE

Felsrippe Rappenstein und Schuntershöhle am O-Hang des
Rautals 1100 m NE von Briel
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Alb-Donau-Kreis

Gemeinde: Allmendingen
Gemarkung: Weilersteußlingen

TK25-Nr.: 7623 Mehrstetten
R/H-Werte: 3549250 / 5354320
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Beschreibung:
Am Osthang des Rautals ca. 1.100 m nordöstlich von Briel erhebt sich die bis 80 m lange Felsrippe des Rappensteins

aus dem Oberhang und verjüngt sich bis zu einem nur noch 1 m breiten Grat, der von zwei Felsnadeln gekrönt wird.

Die Felsrippe besteht aus Oberem Massenkalk im Niveau der Liegenden Bankkalk-Formation (ki4, früher Weißjura

zeta 1) des Oberjura. Südlich der Basis der Rippe öffnet sich die Schuntershöhle (12 m breit, 5 m breit und 6 m tief), in

der wichtige Funde aus der Alt- und Jungsteinzeit, der Bronze- und Eisenzeit bis ins Mittelalter ans Tageslicht kamen.  

GK 25: 7623 Mehrstetten
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